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guſſa er her Unterſchied iſt zwiſchen dem Mond und einem Südſee

ner
Den Mond ſieht man mit bloßem Auge den Südſee Jnſulaner

ſieht man mit bloßem Rücken

Warum ſo verdrießlich Herr Doktor Ein Patient iſt mir
geſtorben den ich geſtern in Behandlung genommen hatte

Ach wer wird ſich darüber ärgern der wäre vielleicht auch fo

geſtorben Fl Bl7 7

Es thut mir leid Herr Doktor daß ich Sie ſo lange nicht
habe rufen laſſen aber ich war die Jahre her leider gottlob immer
geſund

7 7

Mann den ſeine Frau mit Zwillingen beſchenkt hat Karl Du
bleibſt heute aus der Schule und morgen ſagſt Du dem Lehrer daß Du
zwei Brüderchen gekriegt hätteſt

Karl Soll ich jetzt nicht lieber ſagen ich hätte nur einen Bruder
gekriegt Für den andern kann ich dann ja nächſte Woche noch einen
Tag aus der Schule bleiben

a

Theaterdirektor Alſo gut ich will Sie als Statiſt en
gagiren Röcheln Sie mir mal was vor Fl Bl

2

Profeſſor Mein Sohn Victor man hat Dich aus einer Pfeife
Tabak rauchen ſehen Jch und Deine Mutter Valeska wir haben be
chloſſen Dir eine Ohrfeige zu geben Da haſt Du ſie Fl Bl

7

Richter zum Angeklagten Wenn Sie ſich das Stehlen ſchon
nicht abgewöhnen können ſo gewöhnen Sie ſich doch das Leugnen ab

Fl Bl
7

A Unſer Freund Meier kommt mir in letzter Zeit ganz anders vor
B Ja weißt Du bei der Berufszählung hat ſeine Frau zugeben

müſſen daß doch eigentlich er der Haushaltungs Vorſtand ſei und
nun kennt er ſich vor Stolz gar nimmer aus Fl Bl

A Jhr KonkurrenzBlatt am hieſigen Platze nennt ſich Morgen
Zeitung Redakteur Jawohl wahrſcheinlich weil es alle
Nachrichten die heute in meinem Blatte erſcheinen erſt morgen

bringt Fl BlSie haben gute Zeugniſſe und ſo will ich Jhnen die Caſſirſtelle
in meinem Geſchäfte verleihen wenn Sie eine Sicherſtellung von
1200 Mark erlegen können Und welche Sicherſtellung geben Sie
mir daß die 1200 ſind ſicher bei Jhnen Fl Bl

Er Alſo Du geſtehſt es zu daß Du mich nicht aus Liebe ge
heirathet haſt

Sie Warum ſollt ich es nicht Jch wollte eben blos einen Ver
walter für meine Güter haben

Er Nun und ich die Güter Dann ſind wir ja quitt
Arzt Eine Badecur würde bei Jhrem Leiden abſolut nichts nützen

gnädige Frau
Dame Aber Herr Doctor das verlange ich ja auch garnicht

2

Prinzipal zu einem ſeiner Commis Mir iſt zu Ohren gekommen
daß Sie Jhr Geld auf die Rennplätze tragen Sie ſind entlaſſen

Commis Aber entſchuldigen Sie Herr mein Vetter iſt ein
Buchmacher und da hab ich in den letzten paar Wochen mit meinen

paar Mark an die ſechshundert gewonnen
Prinzipal So ſo Das iſt allerdings was Anderes Vertraulich

Können Sie mir vielleicht die Adreſſe Jhres Herrn Vetters geben
x

Max Du Moritz der Junge der neben Dir ſitzt ſoll in der Schule
wo er vorher war eine Auszeichnung für gutes Betragen bekommen haben

Moritz Unſinn Für s Rechnen hat er ſie bekommen Der und
u Betragen Halbtodt hat er ſeine Lehrerinnen geärgert Jch ſag

ir Max ſo nen famoſen Kerl wie den giebt s gar nicht mehr
4

J Herr Hat denn Jhr Sohn auf der Univerſität was gelernt
2 Herr Ich ſollt s meinen Jch hab ihm heute Morgen meinen

ſchwerſten Hammer gegeben und ihm geſagt er ſollt das Scheunenthor
feſtmachen was meinen Sie was er that er hat den Hammer ſo weit
geſchmiſſen daß ich ihn bis jetzt noch nicht wieder gefunden hab

7

Paffagier auf einem Oceandampfer Sagen Sie mal Herr Ka
pitän warum rotten Sie eigentlich nicht die vielen Mäuſe auf Jhrem
Schiff aus

Kapitän Ja wiſſen Sie wenn ich das thät und mein Schiff
was Gott verhüte unter dann würd ich ja den Herren

euren der 8arse die über die Schiffsunglücke immer ſo gern
l ſetzen Mit Mann und Maus ertrunken den Spaß ver

Student Sie denken woht ich kann überhaupt nicht arbeiten
Wenn ich erſt mal anfange dann ſollen Sie mal ſehen dann arbeite ich
für Drei Das glauben Sie garnicht

Zimmerwirthin Ja ich glaube es ſchon
Student Nein das glauben Sie nicht
Zimmerwirthin Gewiß ich glaube es ja
Student Na meinethalben glauben Sies auch

Frau A Haben Sie ſchon gehört Frau Nachbarin die Frau X hat
ihrem Manne einen Jungen geſchenkt

Frau Aber meine Beſte wie können Sie bet dieſer notoriſch
geizigen Perſon nur von ſchenken ſprechen 7

Wirth Du Frau dieſen Wein darf den Gäſten nur die hübſche
Marie ſerviren

Wirthin Ja warum denn nur die
Wirth Weil der ſo ſauer iſt daß er nur unter Zugabe eines ſo

ſüßen Geſichts trinkbar wird
e

Karlchen Mama trägt der Teufel auch einen Weiberrock
Mama Wieſo
Karlchen Ja ich leſe hier gerade Eine böſe Schwiegermutter

iſt des Teufels Unterfutter
2

Chef Sie gefallen mir ich werde Sie vielleicht engagiren Wie
heißen Sie

Commis Ackermann Herr Kommerzienrath
Chef Dann kann allerdings nichts daraus werden Jch kann in

meinem Geſchäft nur Leute brauchen die im Adreßbuch hinter mir
ſtehen

Herr Meier dem eben der Kellner einen Teller Suppe ſervirt zu
ſeiner ſehr korpulenten Gattin Die Suppe erinnert mich recht an Dein
Geſicht Malchen

Frau Meier So ne Jdee Wieſo denn
Herr Meier Na ſchau mal her Auch zwei Fettaugen

Sieh das iſt der oberflächlichſte Menſch den ich je geſehen
habe

Wie kannſt Du das ſagen Soviel ich weiß kennſt Du den Herrn
gar nicht

Iſt auch nicht nöthig er iſt Schwimmlehrer

Knunckmandeln
Auflöſung des 216 Preisräthſels Derwiſch der Wiſch

Richtige Löſungen gingen ein 34 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 51 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Albert Matuſchke J Ecke A Börner Frau Jahme
W Hupe Wilhelm Meye Frau Heilmann Elsbeth Rein Eliſe Lange
Eleonore Lehmann Wilhelm Knoblauch Frl H Böhr Ernſt Schulze
L Weber Fr L Metze F Eylau Gertrud Böge Riemann W Böge
Marie Krütgen Rudolph Beyer H Teller Dora Kober

von auswärts von G Maquet Brachſtedt Roſahl Wilhelm
Pöhle Bitterfeld Ernſt Preußer Seeben H Quoos C Müller Max
Jäckel A Tenner Zörbig Franz Rubitzſch Dommitzſch Emil Helbing
Nauendorf Marie Schwarz Trotha

Preis Aus lichten Tagen
Ein Strauß deutſcher Cieder mit zehn Aquarellen

von Julius Hoeppner
entfiel auf Frau Heilmann hier

217 Preisrüthſel
Vor und rückwärts bin ich gleich
Und bin nur fünf Zeichen reich
Unbedeutend iſt mein Sinn
Weil ich nur ein Wörtchen bin
Doch o Laura Dich erblicken
Und ich rufe mit Entzücken
Herz und Leben weiht ich Dir
Bliebſt Du ſtets das Wörtchen mir

Preis Eichendorff s ausgewählte Werke
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingeſandt
haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole e
angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates iſt der untere Cou
pon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Vekantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Druck und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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Genrral Anzeiger für Ha
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Nr 24 Halle a de
Was der Hahn kräht

Ich kannte einſt einen alten Hahn Wenn dem etwas
Aergerliches paſſierte pickte er mit ſeinem harten Schnabel
auf eine ſeiner Hennen los die dänn lautaufgluckſend von
dannen ſtrebte Ich erlaubte mir einſt ihn nach der Urſache
dieſer ſeltſamen AergerBeſeitigung zu fragen und erhielt von
ihm die klaſſiſche Antwort Puthähnchen jetzt biſt Du
noch ein kleiner Kikeriki in die Welt Wenn Du aber
mal größer und ein ordentlicher Hahn werden ſollteſt ſo

wirſt Du einſehen daß an allem Unglück das einen ollen
ehrlichen Hahn überkommen kann nur irgend eine Henne
ſchuld iſt

Aha dachte ich als mir der Kamm wuchs das
iſt die alte Maxime die mein Kollege in Wälſchland zuerſt
aufſtellte Der aber blieb nicht bei der Henne ſtehen er
krähte vergnügt in die Welt hinaus Cherchez la
femme

Suche die Frau Fieh kein ſchiefes Geſicht liebe
CLeſerin es läßt ſich nichts daran ändern Die wirkliche
ungekrönte Regentin iſt und bleibt doch das Weib Und
zwar hat ſie ein überaus ſchneidiges Scepter das iſt
ihre Hunge die ſie zu ſchwingen verſteht wie nur je ein
Reiſiger ſein Schwert Und einen CThron Das ſind die
Rücken jener närriſchen Menſchlein die da von Heit zu Heit
von der furchtbarſten und verheerendſten Epidemie ergriffen
werden von dem furor amoris ſo da die Leutlein
Liebe nennen

Item ſuche die Fraul Wenn in der Politik ein
Miniſterfrack Miene macht ſich von ſeinem bisherigen glück
lichen Beſitzer zu trennen ſo ſuche den Unterrock der an
dieſem Staats Kleiderwechſel die geheime Schuld trägt
Und in der deutſchen Polttik ſind es meiſtens Engel
oder richtiger geſagt engliſche Weſen die ihre Pföt
chen hineinſtecken damit andere ſich gründlich die Naſe
verbrennen Aber was geht uns die Politik an Dich und
mich liebe Leſerin Wir laſſen Halle eine gute Stadt ſein
und könnten uns höchſtens darüber ſtreiten was hübſcher
iſt Die Hallenſer Maidli oder die hallenſer Frauen Und
ich behaupte das ſchlankweg von den letzteren

Das cherchez la femme gilt auch in unſerer alten
Saaleſtadt Wirklich und wahrhaftig Wir haben hier

m

n 25 Auguſt 1895
Hallenſerinnen die in unſere kommunalen Dinge mehr hinein
reden als ihre ſonſt ziemlich ſchweigſamen Männer Vatür
lich nicht in irgend einer Sitzung aber hübſch hinter den
häuslichen Kouliſſen oder im ehelichen Souffleurkaſten Und
wenn dann das Stichwort für den Gatten Stadtverordneten
kommt und er hinaus muß auf die Scene dann ſpricht er
die Worte ſeiner Rolle hübſch nach dem Vorflüſtern des ehe
lichen pantoffelſchwingenden Souffleurs daheim Cherchez
la femme

Suche die Frau Der Kobold der Dir das zuflüſtert
ſitzt auf den Drähten unſerer elektriſchen Bahn hüllt ſich in
eine Toga und hockt in einem Winkel der Aula und der
Dekanatszimmer wenn es ſich um die Berufung junger
neuer Profeſſoren handelt Er jonglirt von einer Kuppel
ſpitze unſerer Hausmanns Thürme zur anderen und ſchielt
mit weiſer Vorſicht hinein in die Räume des neuen Rath
hauſes Und breit macht er ſich in den Damenzimmern der
Conditoreien ſchwillt zu einem ungeheuren Rieſen auf in
den Kaffee Conventikeln und zeigt ſich Dir in den Gemüſe
körben auf dem Markte in den DamenConfektionsgeſchäften
und kurz everywhere wo die Bänder eines Frauen
hütleins flattern und der Spitzenbeſatz eines Unterrockes diskret
ſichtbar wird

Es giebt nichts ohne die Fraul Sogar der Veptun
der in Bernburg ſich zwei Preiſe auf einmal holte dankt ſie
neben der Geſchicklichkeit und Kraft ſeiner Sportsgenoſſen der
Dame Fortuna welche nebenbei eine richtige Frau iſt
Cauniſch wetterwendiſch bald bis zum Sterben verliebt in
ein Menſchenkind bald vom glühendſten Haß gegen daſſelbe
beſeelt Und dieſe Fortung gleicht ſogar einer Carmen
CLiebſt Du mich nicht bin ich entflammt und liebſt Du

mich nimm Dich in Acht Und dabei rennen doch die
Menſchlein übereinander purzelnd im tollſten Laufe der auf
einer Kugel entrollenden Glücksgöttin nach Varren über
einander Leider gehört Jhr getreues Hähnchen zu den
Hauptnarren dabei

Die Frau iſt der leibhaftige Hauszwang halt beim
Hauszwang fällt mir der SchlachthausHwang in Gie
bichenſtein ein Der hat in einem etwas beſchränkten Kopfe
eine ſchöne Verwirrung angerichtet Der Mann las das
Wort getrennt ſo zwar daß Schlacht auf der Feile als
letztes Wort ſtehen blieb und der haus zwang die nächſte
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e eröffnete Was thut der Mann Da er mit ſeinen
usgenoſſen überhaupt in Unfrieden lebt geht er hin prügelt

den r Nachbar ſchmeißt den erſten Stock Miether
die Treppe hinunter und will die alte Here die in der Man
ſarde wohnt gerade verſohlen als die Polizei kommt und
ihn beim Kragen nimmt Aber was wollen Sie Herr
Kommiſſar meint der biedere Schläger det is doch

auszwang jeworden ſo n bisken Schlacht mit die
a

Sitzt da ein alter Inſpektor von einem Rittergute in der
Nähe in einem unſerer Gaſthöfe und lieſt den GeneralAn
zeiger Und da findet er die folgende Notiz

Patent Kaut Meldung des Reichsanzeiger hat
beim Kaiſerlichen Patentamt ein Patent auf eine Rüben
erntemaſchine mit ſich öffnenden und ſchließenden Gabeln
angemeldet Herr Karl Chomann hierſelbſt

Was macht min oll Inſpektor Auf den Tiſch haut
er daß die Bretter krachen und nun legt er los

Dunnerſlag Diſſe Stadlüd ſoll de Düwel holen Wi
hebben nix als Sorg un Qual mit de Rüben nu kümmt
ſo n Erfinder un erfindet mir nix dir nix ne Rübenernte

wat ſoll nu mit uns Rübenboden war n
nichts für ungut liebe Ceſerin Glücklich würde

ich ſein wenn Du mir einmal zuflüſtern wollteſt cherchez
la femme Ich würde ſuchen bis ich gefunden hätte

Dein getreues t

Hähnchen

Die gewonnen Penus
Wie Venus unter die Studenten kam Sie bediente ſich dazu freilich

eines ganz beſonderen Mittlers eines transalpiniſchen Figuri Händlers
mit tiefſchwarzen Augen Haaren und Händen Die Farbe der letzteren
glich nicht der ſieniſchen Erde ſondern der Terra germanica ſie
waren erdfarben recte ſchmutzig Um ſo reiner erſtrahlte Venus
ſelbſt Freilich war ſie nur aus Gips alſo kalt und hartherzig aber ihre
wundervollen Formen zogen die Blicke Aller auf ſich ſelbſt die der be
bänderten Mitglieder der Saufauſia unter welche der arme Guiſeppe
ſoeben mit der ſchüchternen Frage trat Kauft s a Figuri Nicht
nur beim Bacchus weilt Venus auch bei Gambrinus und ſeinen Jüngern
iſt ſie nicht ungern was Wunder alſo daß der dicke Conſenior Roll
mops der Saufauſia die Gips Venus alsbald anſchwirren ließ und
dem dunklen Guiſeppe den Vorſchlag machte die Schaumgeborene aus
knobeln zu laſſen Leider kannte der Jtaliano die ſchöne Theorie des
Ausknobelns nicht und verſtand ſich nur dazu die Venus als einzigen
Einſatz einer ſchnell etablirten Lotterie das Loos à 25 Pfennige
anzubieten Jeder aktive Saufaus nimmt ein Loos kommandirteRollmops Leibfuchs Du bezahlſt meins mit Fuchsmajor Du leiteſt
die Ziehung Unter allgemeiner Spannung werden Looſe gemacht ver
theilt und in des Fuchsmajors Mütze geworfen aus welcher dieſer das
Gewinnloos zieht Allgemeines Hurrah Rollmops hat die Venus ge
wonnen Die Gipsgöttin erhält alsbald ihren Thron ein Achtelſäßchen
das ſeinen Platz dicht vor Rollmops leuchtender Nafe erhält Und nun
wird Frau Venns zum erſten Male Zeugin und Heldin eines ſolennen
Commerſes Rülps Rollmops Leibfuchs wagt in krafſſem Fuchsübermuth
der Schönen Schmollis anzubieten und wird von dem in ſeinen heiligſten
Rechten gekränkten Leibburſch ob ſeiner Kühnheit in den einfachen V
geſteckt Der Leibpoet der Saufauſia ſingt die Schaumgeborene in
ſchwunghaften Diſtichen an die Uebrigen trinken ihr rieſige Quantitäten
zu Rollmops ſchwelgt im Hochgefühle ſeines neuen und ſchönen
thums das ſeine Vude zieren ſoll kurz die gegipſte mythologiſche
Schöne kann mit ihren Erfolgen bei den Muſenſöhnen durchaus zufrieden
ſein Endlich iſt die Kneipe ex und Rollmops macht ſich ſchwankend mit
ſeiner Schönen auf den Heimweg Jn zartbläulichem Glanze ſchimmert
ſie im Mondenſcheine in ſeiner Hand vorſichtig mit beiden Händen ſie
haltend macht er Schritt um Schritt die hohen und ſpitzen Kieſel der
Straße wie ebenſo viele Steine des Umſturzes ſorgfältig ſtolpernd einzeln
überwindend Schon malt er ſich den Glanz aus den die hehre Göttin
unter ſeinen Pfeifen verblichenen Bändern und verroſteten Rappieren aus
ſtrahlen wird ſchon fühlt er der Göttin Macht die ihn zurückführt zu den
idealen Beſtrebungen ſeines erſten Semeſters in dem er die Abſicht hatte
zu ochſen ſchon malt er ſich die Wonnen aus wenn er ſich nach be

ſtandenem Examen den Eltern daheim vorſtellt und o Venus noch
ganz andere Perſpektiven eröffnen ſich ſeinem weit in glückliche Zukunft
vordringenden geiſtigen Blick und ein pu Mädchen geſchmückt mit
Reizen wie ſie die Gipsſtatue in ſeinen Armen unverhüllt zur Schau
trägt wendet ihm ihre Neigung zu ſelige Stunden folgen Stunden jener
thörichten ſüßen Liebe deren Vorahnung er ſchon als Sekundaner hatte
als er des Nachbars blondes vierzehnjähriges Käthchen mit Verſen in der
Sprache Ovids anſang immer glanzvoller immer heller leuchtet die ge
träumte Zukunft indeß ſein Fuß wanfend Schritt für Schritt macht und
ſeine Hände mit imuier größerer Jnbrunſt die ſchlanke Göttin an ſein

er ſache Verſtehen iſt überhaupt an der Tagesordnung
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glühendes Herz drücken er kann nicht anders er muß der reizenden
gipſernen Göttin in ſeinen Armen für dieſe Perſpektive einen Kuß geben

Da ein Stolpern ein Fall ein lauter Fluch und glückliche Zukunft
und Venus

lagen in Scherben

Kleine Hallenſer Geſchichten

Nodde im WalhallaTheater
Der Nodde und Bodde am Rothen Thurm

Bummelnd jüngſt thaten ſtehen
Da ſprach der Bodde zum Nodde Hör
Jn s Walhalla mußte mal jehen

Det neie Programm det is famos
Un wenn erſt die Gilkins kommen
Dann Nodde det kannſte glooben mir
Für die biſte injenommen

Der Nodde alſo der kratzt zuſamm
Was nur an Nickel zu ſehen
Jn ſeiner Taſche und Abends ſieht
Man ihn ins Walhalla gehen

Det is n Junge ſprach Nodde ſtill
Als Bruno erſchien am Trapeze

Det Menſchenkind hat mehr Verſtand
Jn n Fingern als Andre in n Deetze

Als Miß Gertingo die blonde ſah
Er dann im luftigen Schwunge
Da ſchnalzte Nodde voll Appetit

Zu hübſch iſt ſie mit der Zunge
Da endlich treten The Gilkins auf

Die flotten VerwandlungsFantaſten
Und toll genug und burlesk genug
Sieht man auf der Bühne ſie haſten

Und lauter Jubel ringsum erſchallt
Die Vorſtellung iſt zu EndeAuch Nodde der klappt wie ein Wilder da
Jn ſeine gewaltigen Hände

Doch als im Menſchenſtrom dann verließ
Das Haus er das ausverkaufte
Vor einer Deſtille er ſtehen blieb
Und ſich ein wenig verſchnaufte

Und ſeine Hand in die Taſche fuhr
Kein Nickel war mehr darinnen
Da ſprach der Nodde s iſt alles ſeer
Jch hab niſcht mit trüben Sinnen

Und traurig ſchritt der dürſtende Nodd
An der Deſtille vorüber

Zwar The Gilkins ſind ganz famos
Aber n Gilka wär jetzt mir lieber

2 9

Wie er s verſteht
Jn einer unſrer Kneipen

Da ſitzt beim Biergenuß
Ein ſchon etwas bemooſter
Civis academicus

Der lieſt die Zeitung ſchnelle
Schreit plötzlich laut Hurrah
Jch wollte von Halle ſchyn wandern
Nun aber bleib ich da

Zwar hab ich hier geſehen
Oft hat s mich baß ergötzt
Was man in ſtudentiſchen Kreiſen
Hier alles hat verſetzt

Doch daß man Bedürfnißanſtalten
Verſetzt das ſt mir neu
Jch wollte von Halle ſchon wandern
Jetzt Halle bleib ich dir treu

7 2
h

Liebesode eines Leipzigers an eine Hallenſerin
Kännſte das Land wo Biramiden ſchtehn

Jm Wiſtenſchdurm de Daddelbeeme weh n
Wo in ä Dier de Goddheed ſich verbubbt
Wo um den Abisſchdier r Bewel hubbd
Dahin dortenhin
Meecht ich ich mit Dir mei Zuggerherz gen zieh n

Siehſte den Nil ſchdumm dorch de Gegend ziehn
s duhd mehr dort als wie an r Saale blieh n
Wo hier ä Regenworm mal kriechen will
Kriechd da herum ä läbends Krokodil
Dahin dortenhin
Meecht ich mit Dir mein Buddehühnchen zieh n

h a
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Dort wo man gaffeebraun de Weibſen liebt
Wo s geein Brofedenguchen nie nich giebt
Dort wo man trinkt gee gudes Saalſchloßbier
Wo das Gameel gee Menſch is nee ä Dhier
Dahin dorthenhin
Meecht ich mit Dir mei ſießes Meisgen zieh n

7

Ferienkater Monolog eines Halliſchen cand phil
Großer edler Schopenhauer

Du haſt recht mit Deiner Trauer
Geſtern war der Himmel blauer
Und die Lüfte wehten lauer
g früh iſt s deſto rauher

egt den Häring ſchnell in Sauer
Niemals fühlte ich mich flauer
Ach ſchon kommen kalte Schaner
Wankend ſteh ich an der Mauer
Um mich wird ſchon alles grauer
Himmel Hat der Kater Hauer
Künftig bin ich wirklich ſchlauer
Und verfluche alle Brauer
Ja nun ſeh ich es genauer
Du haſt Recht o Schopenhauer
Welten Katafalk Erbauer
Jetzt kenn ich die Weltentrauer
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Es war am Mittwoch Abend
Du gingſt an meinem Arm
Dein Auge ſah mich ſchüchlern
Erſt an dann liebewarnt

Und auf der Peißnitz ſchlagen
ört ich die Nachtigall
och hundertmal wohl ſüßer

Schien mir Deiner Stimme Schall

Und trunken blickt ich immer
Tief in Dein Aug hinein
Es lag auf Deinen Zügen
Licht wie Madonnenſchein

Jch ſprach von all der Liebe
Die eng mich zu Dir zieht
Und fragte danu Dich flüſternd
Was zieht durch Dein Gemüth
Du ſchlugſt die Augen nieder

Und lispelteſt ganz leis

Mit Gurkenſalat ein Schnigel
Wär jetzt ne Bötterſpeis

Hier kann

attiſches Lalz

Redakteur eines Blättchens mit ſehr geringer Auflage zu einem
Mitarbeiter Jhr Artikel iſt ja ganz ſchön aber es dürften ihn nur
ſehr Wenige verſtehen

Mitarbeiter Na dann iſt er ja für Jhr Blatt wie geſchaffen
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Lehrer im deutſchen Unterricht Franz was heißt das Der Apfel
fällt nicht weit vom Stamm

Franz Daß man leider gewöhnlich erſt über den Zaun klettern
muß um ihn ſich zu holen

Schwiegermutter Kann ich vielleicht ein Stück Bindfaden be
kommen

Schwiegerſohn Karlchen bringe doch ſchnell mal Deine Drachen
ſchnur herein
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lieben Bekannten zu begrüßen
e

Dirigent während einer Singſtunde wüthend Meine Herren
wenn Sie auch vor der Singſtunde ſechs Achtel getrunken haben ſo iſt
das gar kein Grund jetzt Alles im SechsachtelTalt zu ſingen
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w rKöchin zu einer früheren Kameradin n Tag Rieke o wie

fein wie geht es denn noch 2Rieke Jck bin jetzt nicht mehr die Rieke ick habe mir verheirathet
ick bin jetzt Frau Stabstrompeter

Köchin Darum biſt Du auch ſo ufffeblaſen

Richter Sie ſind in den Vorrathskeller des Kaufmanns A ein
gebrochen natürlich um dort zu ſtehlen

Angeklagter Sagen Se det nich Herr Richter det thue ick aus
Liebhaberei ick bin nämlich Höhlenforſcher

Dame die auf der Straße von einem Herrn angeſprochen wird
Mein Herr ich bin eine anſtändige Frau

Herr Das ſchadet Jhnen in meinen Augen gar nichts

Wirth Hören Sie mal gute Frau das geht nicht ſo weiter wenn
Jhr Sohn Abends nach Hauſe kommt der brüllt ja imrmer daß das ganze

Haus auf Stützen ſteht reFrau Ja entſchuldigen Sie man das hat er von ſeinem Vater
wie die Alten ſungen ſo zwitſchern die Jungen t
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Sie ſehen ja ſo vertieft aus
Geiſt ſo eingehend

Mit meiner neuen Poſſe SAh richtig da haben Sie ja auch vollauf zu thun all die alten

womit beſchäftigen Sie denn Jhren
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Kaufmann zum Buchhalter einer Bank Schauen Sie mal zu
wie mein Saldo ſteht Herr Schulze

Bankbuchhalier Schulze Jhr Saldo Das iſt ſchon mehr ein
walto mortaloe
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A Nun wie ſteht s mit Jhrem Geſchäſte
Ach das Unternehmen hat ſich total im Sande verlaufen

A Sehen Sie Habe ich nicht gleich geſagt Sie ſollten kein Ver
ſand Geſchäft eröffnen 8
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Examinator Was würden Sie in dieſem äußerſt verwickelten Rechts
ſtreit angenommen Sie hätten die klägeriſche Partei zu vertreten zuerſt
thun s

Examinand Jch würde mir von derſelben einen namhaften Vorſchuß

geben laſſen

7 2 m
Herr Ach ſehen Sie nur gnädige Frau wie ſchön die Venns am

Himmel leuchtet
Daäme Herr Mayer Sie ſcheinen ganz die Gegenwart meiner

Tochter zu vergeſſen

Ein reicher Bankier zugleich Gutsbeſitzer in dieſer Eigenſchaft einen
ihn beſuchenden Nachbar begrüßend Was wolle Se trinken Herr Baron
e Glas Milch Champagner e Sherry mir is egal es koſtet mir all
s gleiche Geld

J e

Bauer Weißt Du Nanni wenn wir wirklich den Stall bau n
woll n ſo muß ich in d Stadt geh n und von dem Geld hol n das wir
auf der Sparkaſſ haben Bäuerin No ja aba laß Dir von
dem Geld geb n das ſchon lang dort liegt das and re hab ich erſt
im Herbſt hin trag n das muß erſt ſeine Zinſen trag Fl B

Schriftſteller Haben Sie ſchon gehört Kollege Flachmann
hat geheirathet Schriftſteller Ja er hat ſeinen Leſer

kreis verdoppelt Fl B
Die von dem Staatsanwalt mehrfach angezogenen Damen

ſtrümpfe kann man dem Angeklagten nicht wohl in die Schuhe ſchieben
da er nach Lage der Sache berechtigt war dieſelben als herrenlos an

zuſehen l B7

Der Herr Baron iſt ein ſo enragirter Jagdfreund daß in ſeiner
Wohnung jeder Gegenſtand mit einem Abzeichen des Waidwerks ver
ſehen ſein muß Sogar eine Wirthſchafterin mit einer Haſenſcharte

hat er Fl BSergeant Einjähriger Trampler Sie lächeln heut ſo oft i
Rührt Euch kommandire immer ſo glückſelig vor ſich hin Jch we
rauf Sie wiſſen wo s noch ein altes Bier giebt Fl B

Jſt das hier wieder eine Wirthſchaft Nicht einmal ein Stu
iſt da

O bitte recht ſehr Stühle ſind da rauf wird nur geſeſſen
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